
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der öffentliche Credit

Nebenius, Carl Friedrich

Carlsruhe, 1820

4. Tilgungssystem (Sinkingfund)

urn:nbn:de:bsz:31-269650

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-269650


Bey gleichem Preiſe werden die Stocks aus dieſem

Grunde , ſogleich nach dem halbjaͤhrigen Schlieſte der Buͤcher ,

niedriger , und dann allmaͤhlig wieder hoͤher notirt ; und daher

ſtehen die 3 procent⸗conſolidirten vom 5. April bis zum

5. July , und vom 10 . October bis zum 5. Januar gegen

4 Procent hoͤher , und vom 5. Januar bis 5. Maͤrz , und vom

5. July bis 10 . October um den gleichen Betrag niedriger , als

die 3 Procent reducirten .

4.

Tilgungsſyſtem . ( Sinkingfund . )

Schon im Jahre 1716 wurde der erſte Tilgungsfonds

nach einem feſten Plane gegrüͤndet.

Graf Stanhope war der Verfaſſer des Plans , Robert

Walpole fuͤhrte ihn ins Leben .

I . Der gegenwaͤrtige Tilgungsfonds watd unter Pitts

Adminiſtration im Jahre 1786 gegruͤndet. Die verſchiedenen

Einnahmszweige wurden in dem conſolidirten Fond vereiniget ,

und daraus der Betrag von einer Million Pfund Sterling

jaͤhrlich zur Schuldentilgung , mittelſt Aufkauf nach dem Curſe ,

ausgeſetzt . Die Zinſen der ruͤckgekauften Schuld ; die Annuitaͤten ,

die durch das Ableben der Leibrentenbezieher , oder durch Ablauf

der Zeit , wofuͤr ſie bewilligt waren , heimfielen ; Leibrenten , die

drey Jahre lang nicht reclamirt wurden , vermehrten den Fond.

Es ward beſtimmt , daß , wenn derſelbe auf vier Millionen

geſtiegen ſeyn wuͤrde, die Vermehrung durch den Zuwachs der

Inteveſſen von den getilgten Se uldkapitalien , und durch heim⸗

fallende Annuitaͤten aufhoͤren ſollte .

II . Im Jahre 1792 wurde ein weilerer Sinkingfond
für neue Anlehen geſchaffen , der in einem Procent des Nomi⸗



nalkapitals jeder einzelnen neuen Schuld beſtand *) , gleichfalls
durch die Zinſen der ruͤckgekauften Kapitalien anwachſen , und

abgeſondert verwaltet werden ſollte .
Damals berechnete man , daß jedes neue Anlehen unge⸗

faͤht in 45 Jahren , vom Augenblick ſeiner Entſtehung an , ge⸗
tilgt ſeyn wuͤrde . “ ) Im naͤmlichen Jahre wurde fuͤr den

fruͤhern Tilgungsfonds ein außerordentlicher Zuſchuß von

400,00 Pfund Sterling , und 200 , 00 Pfund Sterling wur⸗

den ſodann jaͤhrlich bis zum Jahre 1802 bewilligt , wo die⸗

ſer Zuſchuß von 200,/000 Pfund Sterling als ſtaͤndig erklaͤrt

wurde ,

Wenn Erſparniſſe durch Zinſenreduction eintreten wuͤrden ,
ſo ſollten ſie dem Fond zuwachſen . Solche Erſparniſſe ſind
aber nicht vorgekommen .

III . Im Jahr 1798 wurde , in Anſehung eines Theils
der gemachten Anlehen , der fruͤhere Plan verlaſſen , indem der⸗

ſelbe auf neue , beſondere Taxe radicirt wurde , fuͤr welche im

folgenden Jahre die Einkommenstaxe eintrat . Das Naͤmliche

geſchah noch bis zum Jahre 1802 bey mehreren anderen An⸗

lehen , im Ganzen bey 86,796/375 Pfund Sterling , wofuͤr
damals kein Tilgungsfonds eingeſetzt ward .

IV . Im Jahre 1802 wurden beyde Sinkingfonds ver⸗

einigt , um zur Tilgung der damals vorhandenen Schuld ver⸗

*) In Anſehung der Annuitäten , die auf längere Zeit als
45 Jahre bewilligt werden ſollten , wurde beſtimmt , daß
für den Anſchlag der nach 45 Jahren noch zahl baren
Summe , ebenfalls ein Sinkin gfond von 1 bEt , ausge⸗
ſetzt werde .

* ) Die 3 Procent ſtanden im März 1792 auf 906.



wendet zu werden . Das Syſtem des Sinkingfund von einem

Procent wurde in Anſehung der fruͤhern Anlehen einer Reviſion

unterworfen , und mit einer , im Jahre 1807 eingetretenen

Ausnahme bis zum Jahr 1813 befolgt . Die Beſchraͤnkung
des Sinkingfund auf vier Millionen Pfund , und eine aͤhnliche

Beſchraͤnkung , die man bey der im Jahre 1792 eingetretenen

Vermehrung eventuell ausgeſprochen hatte , wurde zuruͤckgenom⸗

men ; und einige andere fruͤhere Beſtimmungen , wegen heim⸗

gefallener Annuitaͤten von beſtimmter Dauer , und wegen Er⸗

ſparniſſen durch Zinſenrebuction ebenfalls aufgehoben .

V . Im Jahr 1807 ſchlug Lord Henry Petty , jetziger

Marquis von Lansdown , als Kanzler der Schatzkammer , einen

neuen Plan vor , der auch angenommen , aber , da deſſen Schoͤp⸗

fer ſein Amt nur kurze Zeit verwaltete , nur ein Jahr lang

befolgt ward .

VI . Im Jahre 1813 wurde ein , von dem Kanzler der

Schatzkammer vorgeſchlagener , neuer Plan angenommen , der

im Weſentlichen die Zuruͤckfuͤhrung des Sinkingfund auf die

urſpruͤnglichen Grundlagen von 1786 und 1792 bezweckte.

Die fruͤher eingetretenen Veraͤnderungen hatten folgende

Wirkungen :

1 . Durch die Vereinigung der beyden Tilgungsfonds von

1786 und 1792 , welche im Jahr 1802 erfolgte , wurde die

Ausſicht auf eine Herabſetzung der Staatslaſten , oder die Be⸗

der Schuldentilgung gewidmeten , Fonds zu

Nach dem
nutzung eines ,

kuͤnftigen Bedürfniſſen , weiter hinausgeſchoben.

erſten Plane ſollte eine Erleichterung durch Verminderung der

Toxen eintreten , ſobald die engliſche Schuld von 238,23 1,248
Pfund Sterling , welche damals vorhanden war , vollkommen

getilgt ſeyn wuͤrde, was man , nach den ſpaͤtern Verfuͤgungen,

gegen das Jahr 18 13 erwarten durfte . Nach der im Jahr

aift
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1802 erfolgten Vereinigung beyder Fonds war nicht fruͤher
eine Herabſetzung der Laſten zu erwarten , als bis die ganze
damalige Schuld von 499,83,063 Pfund Sterling abgetra⸗
gen ſeyn wuͤrde , was bis zum Jahr 1830 geſchehen ſollte .

2. Durch die Zuruͤcknahme der Verfuͤgung , welche den

erſten Tilgungsfond auf vier Millionen beſchraͤnkte, wurde die⸗

ſer Fond uͤber die , demſelben urſpruͤnglich geſteckte , Graͤnze er⸗

weitert , und dadurch

3. der Betrag der Auflagen zur Herbeyſchaffung des Til ,

gungsbeduͤrfniſſes erhoͤhet, waͤhrend zu gleicher Zeit eine Aufhe⸗
bung der Taxen , welche fuͤr die zuruͤckgekaufte Schuld urſpruͤng⸗
lich eingefuͤhrt worden waren , erſt nach vollſlaͤndiger Tilgung der ,
im Jahr 1802 vorhandenen , Schuldkapitalien eintreten ſollte .

Nach dem von Vanſittart vorgeſchlagenen Plane ſollte die,
nach den urſpruͤnglichen Verfuͤgungen beabſichtigte , Erleichte⸗

rung gewaͤhrt, das unmaͤßige Anwachſen des Tilgungsfonds ver⸗

hindert , und zu gleicher Zeit den Glaͤubigern die naͤmliche Si⸗

cherheit gegeben werden , als wenn ſie ein Recht auf die Be⸗

handlung nach den Verfuͤgungen von 1792 haͤtten, wornach

jedes Anlehen laͤngſtens innerhalb 45 Jahren , von der Zeit
der Entſtehung an gerechnet , zuruͤckgekauft , oder auf andere

Weiſe getilgt werden ſollte .

Zu dieſem Ende wurde erklaͤrt :

1. daß eine , dem Schuldkapital von 1786 gleiche
Summe , und ein , den Zinſen jenes Kapitals beynahe gleicher,
Betrag von Zinſen ſich in den Haͤnden der Tilgungscommiſſion
befinde , und feſtgeſetzt , datz , ſobald die Zinſen der zurück⸗

gekauften Schuld dem Betrage der Zinſen von dem Schuldkapi⸗
tale , das im Jahr 1786 vorhanden war , vollkommen gleich
ſeyn wuͤrde, dieſe ganze Schuld fuͤr abgeloͤſt zu erklaͤren, und
die Summen , die ſeither zur Verzinſung und ſucceſſiven Til⸗

gung verwendet wurden , ſobald es noͤthig ſey , fuͤr kuͤnftige



neue Anlehen benutzt , und daß daher fuͤr die Verzinſung und

Tilgung ſolcher neuen Anleben , ſo weit die heimgefallenen Zin⸗

ſen reichen , keine neue Taxen auferlegt werden ſollen . Dar⸗

nach ward angenommen , daß die Anlehen , die man bey der

Fortdauer des Krieges in den Jahren 1813 , 1814 , 1815

und 1816 zu beduͤrfen glaubte , und noch ein Theil der im

Jahr 1817 , unter gleicher Vorausſetzung noch erforderlichen,

keine neuen Auflagen verurſachen wuͤrden .

Da der conſolidirte Fond im Jahr 1802 in der Be⸗

trachtung , daß der vereinigte Tilgungsfonds durch die damals

getroffenen guͤnſtigen Verfuͤͤgungen eine Vermehrung ſeiner Laſten

wohl ertragen koͤnne , mit den oben erwaͤhnten 86,796/375

Pfund Sterling , die urſpruͤnglich keinen Tilgungsfonds erhalten

hatten , belaſtet worden war ; jene guͤnſtigen Verfuͤgungen nun

aber zum Theil zuruͤckgenommen wurden , ſo wurde , um ſaͤmmt⸗

liche öffentliche Glaͤubiger in eine gleiche, guͤnſtige Lage , nach den

Anordnungen vom Jahr 1792 , zu ſetzen,

2. beſchloſſen , daß fuͤr obige Anlehen ein Tilgungsfonds

von einem Procent vom Hundert mit 867,963 Pfund Ster⸗

ling eingeſetzt werde .

Damit durch die Ausgabe von Schatzkammerſcheinen keine

Schulden entſtehen , fuͤr deren ſucceſſive Abzahlung nicht ge⸗

ſorgt waͤre, wurde

3. verordnet , daß fuͤr den Betrag der fruͤhernSchatz⸗

kammerſcheine ebenfalls ein Tilgungsfonds von einem Procent

in das Budget aufgenommen , und daß dann jedes Jahr fuͤr

den , im Laufe deſſelben entſtandenen , Zuwachs , zu deſſen Ab⸗

tragung keine Mittel angewieſen wuͤrden , ein gleicher Tilgungs⸗

fonds aus geſetzt werden ſolle .
Ferner wurde

4. beſtimmt , daß in Zukunft , ſtatt einen Sinkingfund

von einem Procent fuͤr die Tilgung eines jeden einzelnen Anle⸗



hens zu bewilligen , der ganze Fond zu vereinigen , und zur
Tilgung der Anlehen nach der Reihe ihrer Entſtehung zu ver⸗

wenden , und ſo bald als eine , den aͤlteſten Anlehen gleiche,
Summe zuruͤckgekauft ſeyn ſollte , der Betrag der Zinſen und
des Tilgungsfondes eines ſolchen abgeloͤsten Kapitals als diſ⸗
ponibel fuͤr den oͤffentlichen Dienſt zu betrachten , und daß auf

gleiche Weiſe , durch den vereinigten , zur Ablöͤſung aller ſeit 1792
contrahirten Anlehen beſtimmten , Sinkingfund , auch jedes

kuͤnftige Anlehen nach der Zeitfolge der Entſtehung abzuloͤſen,
und alsdann der Belauf der davon herruͤhrenden Laſten als

freygeworden zu betrachten ſey. Aber der ganze , durch die

Beſchluͤſſe von 1786 , oder ſpaͤtere Verfuͤgungen geſchaffene ,
Tilgungsfonds ſollte fortbeſtehen , und ſeinem Zwecke gewidmet
bleiben , bis der ganze Betrag der vorhandenen , und waͤhrend
des Krieges noch entſtehenden Schulden abgeloͤſt ſeyn wuͤrde.

Da nach dieſen Verfuͤgungen die Tilgung der folgenden
Anlehen nicht vom Augenblick ihrer Entſtehung anfangen konnte ,
ſondern bis zur Tilgung aller fruͤhern Anlehen ausgeſetzt bleiben

mußte , ſo wurde , um die Berichtigung einer jeden Schuld in⸗

nerhalb eines Zeitraums von 45 Jahren , von der Zeit ihrer

Entſtehung deſto mehr zu ſichern ,

5. verordnet , daß in jedem Jahre , wo das erforderliche

Anlehen groͤßer iſt , als die zur Sckuldentilgung verwendbare

Summe , a ) fuͤr den , dieſer verwendbaren Summe gleichkom⸗
menden , Betrag , der gewoͤhnliche Tilgungsfonds von einem

Procent des Nominalkapitals , und b ) fuͤr den Betrag des

Ueberſchuſſes ein ſtaͤrkerer Tilgungsfonds , naͤmlich eine , der

Haͤlfte des Zinsbeduͤrfniſſes gleichkkommende , Summe , ausge⸗
ſetzt werden ſoll .

Darnach mußte nun

6. der Betrag der aufzuerlegenden Taxen jedes Jahr auf

folgende Weiſe beſtimmt werden . Die Zeit der vollſtaͤndigen



Abloſung eines Anlehens war nach Abſ. 4 , die Belaſtung der

conſolidirten Fonds mit Zinſen und Tilgungsfonds nach Abſ . 5

zu beſtimmen . Fiel im Laufe des Jahres kein früuͤheres Anle⸗

hen , als getilgt anheim , ſo mußten fuͤr den Betrag der Zinſen

und des Tilgungsfonds neue Taxen auferlegt werden . Wenn

aber ein Anlehen , oder mehrere zu Ende gingen , ſo mußten

die Zinſen dieſes , oder dieſer Anlehen zur Deckung der neuent⸗

ſtandenen Belaſtung verwendet , und nur fuͤr den Ueberſchuß

der neuen Belaſtung Taxen aufgelegt werden . Ueberſtiegen die

Zinſen der heimgefallenen Anlehen den Betrag der Belaſtung ,

welche die neuen Anlehen herbeyfuͤhrten , ſo wurden keine neuen

Taxen erhoben . Der Ueberſchuß jener Zinſen verblieb dem con⸗

ſolidirten Fonds zur Deckung kuͤnftiger Anlehen .

Um dieſen vielbeſprochenen Plan in ein helleres Licht zu

ſetzen , fuͤgen wir eine Darſtellung der Anlehensoperationen vom

Jahre 18 13 bey , da er ſeine erſte Anwendung fand .

1. Die Anlehen vom Jahr 1813 betrugen fuͤr England :

Geliehene Fundirte
Summen Kapitalien

a ) an fundirten Schatzkam⸗

merſcheinen je fuͤr 1o0 Pfund

Darlehen 115 Pfd . 10 Schl . fun⸗

dirtes , 5 Proc . tragendes Kapital 12,000,000 13,860,000 .

b ) an fundirten Schatzkam⸗

merſcheinen je fuͤr 100 Pfund

139 Pfd . fundirtes , 4 Proc . tra⸗

gendes Kapital 3,755/00 5/220,423 .

c . ) an Anlehen je fuͤr 100

Pfund 170 Pfund 3 Proc . tragen⸗

des . Kapital 21,000,00 35,7 00,000.

36,755/700 54/7 80,425·



000

36,755,7 00 .

2. Der Betrag des Tilgungs⸗
fonds fuͤr die engliſche Schuld wurde

fuͤr dies Jahr geſchaͤtzt auf 13,013,9 14 .

Wi jäiäjiĩiiii eeeeeee

3. Der Ueberſchuß der Anle⸗

hen betrug daher . 23,741,786 .

4. Den erſten Theil des Anlehens bildeten :

Erhobene Sumnien Nominalkapital

zu 5 Procent fundirte Schatzkam⸗

merſcheine 12,000 , 000 13,860,000 .

zu 4 Procent fundirte Schatzkam⸗

merſcheine 1,013,914 1,409,340 .
Wäiiiiieee

13,0 13,914 15,269,340 .

Die Laſten , welche dieſe Anlehen mit ſich brachten , be⸗

trugen

an Zinſen von den 3 Pro . 6093,000 .
— — — — 1 Prooo . 56,374 .

Verwaltungskoſten 4,580 .

Tilgungsfonds vom einem Proc . des Kontnel
Kapitals . 152,693 .

EEE
Summe der Laſten 960,747 .

Den zweyten Theil der Anlehen bildeten :

Erhobene Summen Nominalkapital

a ) zu 4 Proc . fundirte Schatz⸗

kammerſcheine 4 2,,741,766 3,811,083 .
b ) das in den 3 Proc . Stocks

gemachte Anlehen 21,000,00 35,00,000 .
PPPUU
23,741,786 39,5 11,083

Anhang 1. 4



Die Laſten von den zu 4 Proc . fundirten

Schatzkammerſcheinen betrugen an Zinſen . 152,443 . 1

Verwaltungskoſten . 8 5 8 1,144 .

Sinkingfund , beſtehend in der Haͤlfte der Zinſen 76,221.
⏑ . —

22,808 .
Summe 2 5

von den Anlehen : f

Zinſen 5 1,07 1,000 .

Sinkingfund , wie oben 8 53565,500 .

mit dem Anlehen verbundene Annuitaͤten 89,250 . 1

Sinkingfund der Annuitaͤten . 1,499.

Verwaltungskoſten . 113250
iieeeeeeeee , N

Summe 1,708/628 .

229,808 .
Hierzu obige 5

Ganze Laſt des zweyten Theils 1,938,436.

6. Hierzu die , von dem erſten Theile her⸗

ruͤhrenden Laſten 5 4 906,647 .

Ganze Laſt aller im Jahre 1813 gemach⸗

ten Anlehen 5 5 2,845,084 .

worunter 765,9 13 Pfd . Sinkingfund .

Um dieſe Laſt zu decken , wurden folgende

rückgekaufte Kavitalien als getilgt erklaͤrt :

3 Proc . conſol . 46,884/600 .

2 Proc . redur . 47,892,400 .

Summe 94,777,100 .

Wovon die Zinſen betrugen 8 2 . ,843,313 .

nicht eingerechnete Differenz 1 %

— —

*) Solche Finan : kunſtwerke ſtehen in einem grellen Contra⸗

ſte mit dem einfachen Weſen der Dinge . Möglichſte Spat⸗
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VII . Dieſer Plan wurde noch in den erſten Jahren
nach hergeſtelltem Frieden getreulich befolgt .

Da nach Aufhebung der Einkommenstaxe die Einnahmen
zu den Ausgaben nicht reichten , ſo mußte man mit der einen
Hand fortfahren zu leihen , waͤhrend man mit der andern Ka⸗

pitalien zuruͤckkaufte. Im Jahre 1819 kamen aber zu dem

Beduͤrfniß der Schuldentilgung noch bedeutende Zahlungen an
die Bank , und die Nothwendigkeit hinzu , die Summe der um⸗

laufenden Schatzkammerſcheine zu vermindern .

Das große Anlehen , deſſen man hierzu bedurfte , konnte

man zu erhalten nicht hoffen , da die Bank den Discont ver⸗

weigerte . Daher wurde man , wie ſchon erzaͤhlt worden iſt ,

ſamkeit in den Ausgaben ; Deckung der unvermeidlichen

Bedürfniſſe durch Auflagen und ſo weit die Krafte augen⸗
blicklich verſagen , Benutzung des Hülfsmittels der Anlehen ;
Tilgung der Schulden , wenn die Ausgaben ſich vermin⸗

dern , ſo ſchnell , als es ohne Nachtheil geſchehen kann .
Dies ſind die Puncte , die jedes Jahr in Ueberlegung zu
nehmen und nach Zeit und Umſtänden zu beſtimmen
waren . Zeit und Umſtände richten ſich aber nicht
nach Syſtemen , daher denn dieſe nach jenen ſtets wechſeln .

Die ſehr einfache Wirkung der oben dargeſtellten ver⸗
wickelten Operationen beſtand darin , daß ein größerer

Theil der Staatsausgaben durch Anlehen gedeckt wurde ,
als es nach dem Syſteme vom Jahre 1802 geſchehen durfte .
Nach dieſem Syſteme mußten nemlich die Zinſen der ge⸗
tilgten Kapitalien dem Sinkingfund verbleiben , und fuͤr die

Deckung der Zinſen und des Tilgungsfonds neuer Anle⸗

hen auch neue Mittel herbeygeſchafft werden .

Obiger Plan entſprang aus der Betrachtung , daß die

7 Umſtände eine Vermehrung der Taxen nicht mehr erlaub⸗

4
*



„

genöͤthiget , den Tilgungsfonds anzugreifen , um eine bedeu⸗

tende Summe fuͤr den laufenden Dienſt zu verwenden .

55

Brittiſche Anleheasoperationen vom Anfang

des franzoͤſiſchen Krieges bis zum 1. Februar

8

Durch die verſchiedenen Anlehen , welche Großbritannien,

und ſeit 1797 auch Itland , unter brittiſcher Garantie , in

England gemacht haben , wurden in dem Zeitraume von

1793 bis zum r . Februar 1817 folgende Summen wirklich

ten . Iſt man ſo weit gekommen , ſo muß man freylich
Dieſe vermehren ſich

zu Anlehen ſeine Zuflucht nehmen .

dann jahrlich um den Vetrag der Zinſen von den Anle “

hen des letzten Jahres und damit kann man fortfahren,

bis die angeſchwollenen Zinſen , wozu die Taxen nicht

mehr reichen , dem Kapital gleichkommen , das man bey

den Kapitaliſten jährlich zu finden vermag . Der Fehler

lag aber urſprünglich darin , daß man die Taxen , die

man nach und nach zur Deckung der Zinſen für

die jährlich ſteigenden Anlehen , doch zuletzt aufle⸗

gen mußie , nicht lieber früher zur Deckung des

Staats Aufwands auflegte , wozu die frühern An⸗

tehen verwendet wurden .

Dech wir dürfen hierüber auf das A. Capitel , der er⸗

ſten Abiheilung des 4. Buchs verweiſen

Zweckmäßig war die Beſtimmung , daß nach dem Plane

von Vanſittart die Schulden eben ſo wie der Tilgunsfonds

als eine vereinigte Maſſe Endiscriminate mass ) betrach⸗

tet werden ſollte .
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